
Liebe Mitglieder und Freunde des Heimatvereins, 

vieles beim Alten und doch neu: Bei unserer vergangenen Mitgliederversamm-
lung wurde nicht nur die Vorstandschaft neu gewählt, sondern auch unsere 
Satzung, die aus dem Gründungsjahr 1983 stammt, auf einen aktuellen Stand 
gebracht.  

Einen Bericht von der Mitgliederversammlung finden Sie auf den folgenden 
Seiten, ebenso wie alle wichtigen Informationen zum Kalender 2023. Ein  
trauriges Ereignis ist das Ableben unseres ehemaligen Beiratsmitglieds  
Johann Sörgel, für den Edith Klein einen Nachruf verfasst hat.  

Herzlich einladen möchten wir Sie schon mal zu unserem Stand auf dem 
Oberasbacher Weihnachtsmarkt, der nach zwei Jahren Corona-Pause endlich 
wieder wie gewohnt am Zweiten Adventswochenende auf dem „Platz für Alle“ 
vor dem Rathaus stattfinden wird. Wir freuen uns schon, hier wieder mit Ihnen 
bei etwas Warmen ins Gespräch zu kommen! 

Ihre Vorstandschaft 

Simon Rötsch  Gerlinde Erhardt 
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Rückschau zur Mitgliederversammlung 

Die Mitgliederversammlung des Heimatvereins am 15. September fand auch in diesem Jahr wieder 
bei Brotzeit und Getränken am Kretschmannshof in Rehdorf statt. Die umfangreiche Tagesordnung 
enthielt neben Neuwahlen und den Berichten der Vorstandschaft auch eine Änderung unserer 
Satzung, die den Heimatverein fit für die Zukunft machen soll. Sie enthält nun beispielsweise 
Angaben zum Datenschutz und macht Ladungen zu Mitgliederversammlungen auch per Mail 
möglich.   

Das neue Vorstandsteam setzt sich nun zusammen aus Simon Rötsch als 1. und Gerlinde Erhardt als 2. 
Vorstand sowie Dr. Ernst Wallis als Kassier und Dagmar Nahler als Schriftführerin. Nicht mehr für den 
neunköpfigen Beirat kandierte in diesem Jahr Luise Hassler, für deren Engagement und Einsatz in den 
vergangenen Jahren wir uns herzlich bedanken! Neu hinzu kamen dafür Anni Hödel und unsere Erste 
Bürgermeisterin Birgit Huber, die zuvor die Funktion als 1. Vorstand innehatte. Sobald die neue 
Satzung, nach dem nun erfolgten Beschluss in der Mitgliederversammlung, in Kraft tritt, wird das Amt 
des Oberasbacher Bürgermeisters fest als geborenes Mitglied Teil der Vorstandschaft sein.  

Im zweiten Teil des Abends nach Abarbeitung der Tagesordnung durften wir dann Frau Dr. Daniela 
Sandner vom Bayerischen Landesverein für Heimatpflege begrüßen. Sie begleitet uns bei der 
Neuaufstellung des Heimatvereins und stellte in einem Vortrag kurz sich selbst, den Landesverein 
sowie die Ergebnisse einer ersten von uns im Mai durchgeführten Zukunftskonferenz vor, die den 
Startpunkt für den Prozess bildete. Im kommenden Jahr, in dem der Heimatverein sein 40-jähriges 
Bestehen feiert, soll es hierfür dann mehrere Veranstaltungs- und Beteiligungsformate geben. Mit 
einem Ausblick darauf endete die diesjährige Mitgliederversammlung. 

Zum Gedenken an Hans Sörgel 

Nach kurzer Krankheit verstarb am 11.10.2022 Hans Sörgel. Er war Mitglied im Heimatverein seit Nov-
ember 1983. Ich habe ihn als unglaublich gescheiten, belesenen und humorvollen Menschen kennen-
gelernt. Er war immer da, zuverlässig und in jeder Lage bibelfest. Seit dem Jahr 2008 arbeitete er im 
Beirat mit und war uns immer eine zuverlässige Stütze. Wir haben ihn am 17.10.2022 zu seinem Grab 
geleitet und sind – wie es Hans gemocht hätte - zufrieden mit diesem würdigen Abschied nach Hause 
gegangen.  
 Edith Klein 

Kalender 2023 

Auch für das kommende Jahr hat unser Mitglied 
Ulla Drechsler wieder einen Kalender für den 
Heimatverein gestaltet, der für 9,90 Euro in der 
Rathaus-Apotheke Oberasbach erworben werden 
kann.  

Passend zu unserer diesjährigen Ausstellung, die 
die Geschichte des Hainbergs während der Zeit 
des Nationalsozialismus erforscht hat, stellt der 
Kalender 2023 anhand von 13 Fotografien die 
unterschiedlichen Bezüge des Hainbergs zur 
Oberasbacher Geschichte und zur dort vorhande-

nen Flora und Fauna her.  Welchen Zweck erfüllten beispielsweise die auf dem Foto abgebildeten 
Stufen zum Asbach? In der Kaiserzeit sollen sie als Bad für die auf dem Truppenübungsplatz trainie-
renden Soldaten gedient haben. 
 



Oberasbacher Weihnachtsmarkt 2022 

Endlich findet wieder wie gewohnt der traditionelle Weihnachtsmarkt am Zweiten Adventswochen-
ende in Oberasbach statt. Am Samstag, den 3. Dezember von 14 bis 21 Uhr sowie am Sonntag, 

den 4. Dezember von 13 bis 19 Uhr werden die Oberasbacher Vereine und Partnerstädte wieder 
ihre Buden auf dem „Platz für Alle“ am Rathaus aufstellen und der Heimatverein ist 
selbstverständlich auch mit dabei. Neben der gewohnten Auswahl an Heften und Büchern sowie dem 
traditionellen Verkauf von Bauernbrot werden wir in diesem Jahr Kartoffeln mit Quark anbieten, die 
wir im historischen Schlachtkessel zubereiten. Jedes Mitglied, das an unserem Stand vorbeischaut, 
bekommt eine Gratisportion. 
 

Heimatfestival des Landkreis Fürth 

Der Heimatverein Oberasbach war auf dem Hei-
matfestival des Landkreises Fürth am 24. und 25. 

September mit einem eigenen Stand vertreten. 
Zusammen mit dem Heimat- und Kulturverein  
Stein haben wir ein Heimatquiz veranstaltet, das 
bei den Besuchern sehr gut angekommen ist. Unter 
den 64 Teilnehmern wurden 5 Stadtgutscheine im 
Wert von 10 Euro verlost, die demnächst per Brief 
zugestellt werden. Auf der Rückseite dieses Quiz 
konnten die Teilnehmer zu zwei Fragen Stellung 
nehmen:  

Was ist für Sie Heimat?  
Was erwarten Sie von einem Heimatverein? 

Die Antworten sind zum Teil überraschend ausführlich und sollen im nächsten Jahr in unsere Arbeit 
zur geplanten Neuausrichtung des Heimatvereins einfließen. Nachfolgend einige Beispiele: 

Was erwarten Sie von einem Heimatverein? 

Eine Auswahl der Antworten auf diese Frage beim Heimat-Festival des Landkreises Fürth: 

• Der Hilfe bietet, Naturschätze durch Ausflüge bekannt macht; Anregungen wahrnimmt. 

• Erhaltung von Baustil, Landschaft, Sprache, Dorfgemeinschaft, Vereine. 

• Gemeinschaft; Generationen übergreifend arbeiten; die Heimat bekannt machen. 

• Gute Veranstaltungen. Traditionspflege. Angebote zur Kultur. Ausflüge in der Region. 

• Brauchtumspflege erhalten. Wissen bewahren. Informationen weitergeben. Ausstellungen. 

• Die Geschichte der Heimat aufschreiben und bewahren, Arbeit früher und heute. 

• Altes, ursprüngliches nicht in Vergessenheit geraten lassen, Augen auf – was im Dorf 

passiert, Menschenfänger sein, um die Heimat zu bewahren. 

• Seine Region zu pflegen und alles schön gestalten. 

• Festlichkeiten, Engagement für die Heimat. Organisieren von netten Zusammenkünften 

• Neubürger beim Integrieren unterstützen, helfen Kontakte zu knüpfen 

• Freizeitaktionen, Teamgeist, neue Bekanntschaften, Abwechslung 

• Dass Fragen zur Heimat beantwortet oder recherchiert werden können 

• Traditionen weitergeben, alte Strukturen (Geschäfte, Höfe) an die nächsten Generationen 

weitergeben, alte Gewerke (spinnen, weben, drechseln). 

• Besonderheiten der Region pflegen, bewahren und fördern. 

• Pflege der Volksmusik 

• Jugendarbeit - Nicht nur historische Gegenstände, auch zukunftsorientierte Projekte 

 




